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Bild 1: 

 

 
 

Bildlegende: Blick von der Empore in die dreischiffige Staffelhalle auf den erweiterten Liturgiebereich 

mit Ambo, Volksaltar und Taufstein und zum Chor mit dem 2009 rekonstruierten Hochaltar. 

 

Foto: Kantonale Denkmalpflege Aargau, Christine Seiler. 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 2: 

 

 
 

Bildlegende: Leuggern von Osten mit Pfarrhaus, Kirche und dem nach 1920 und 1995 erweiterten 

Regionalspital. Von den Kommendebauten blieb nur der Teil nächst der Kirche (bis und mit den drei 

Dachgauben) erhalten. Aufnahme von 2004. 

 

Foto: Bürli AG, Döttingen. 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild 3: 

 

 
 

Bildlegende: Monstranz aus dem Kirchenschatz. Typisch für das 17. Jahrhundert vereint die durch die 

Akten datierte silberne und teilvergoldete Turmmonstranz von 1655 einen dreiachsigen Aufbau in 

nachgotischen Formen mit einem bereits barock gestalteten, achtlappigen Fuss, an dem das 

Beschauzeichen von Payerne und die Marke ≪K≫ eines nicht identifizierten Silberschmieds 

eingeschlagen sind. Die gegossenen Figürchen zeigen links und rechts die Kirchenpatrone Petrus und 

Paulus und im Turmgehäuse Christus als Schmerzensmann. 

 

Foto: Kirchgemeinde Leuggern, Christine Seiler. 

 

 


